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Sternsingeraktion 2026 
Zu Beginn des neuen Jahres machen sich die Sternsinger 
wieder auf den Weg.  
Sie ziehen von Haus zu Haus, bringen den Menschen 
den Segen und sammeln für Kinderhilfsprojekte weltweit. 
So werden sie selbst zum Segen für Kinder in anderen 
Ländern. In diesem Jahr lautet das Motto:  
„SCHULE STATT FABRIK! Sternsingen gegen Kinderarbeit.“ 
Allen Sternsingern, die unterwegs sind, wünschen wir einen freundlichen Empfang 
und offene Türen und Herzen. 
  



 

Gottesdienste vom 20. Dezember bis 11. Januar 
St. Agnes, Merten (St.Ag) • St. Aloysius, Mühleip (St.Al) • St. Franziskus Xaverius, Obereip (St.FX) 
St. Patricius, Eitorf (St.Pa) • St. Petrus Canisius, Alzenbach (St.PC) • Kapelle Alzenbach (KapAl) 

 

Samstag, 20. Dezember 

16.00 Uhr St.Ag Zeit für Besinnung  
und zur Besichtigung der Kirche und Krippe (Herbergssuche) 

16.30 Uhr St.Ag Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr St.Ag Familienmesse mit anschl. adventlichem Beisammensein im 

Schlosspark mit Geschichten, Getränken und Plätzchen  
18.00 Uhr St.Al Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr St.Al Vorabendmesse  

   

Sonntag, 21. Dezember     4. Adventssonntag 

Jes 7,10-14,Röm 1,1,7, Ev: Mt 1,18-24

9.30 Uhr St.PC Hl. Messe  
10.00 Uhr AppKa Apollonia Kapelle geöffnet bis 19 Uhr  

Der Heimatverein lädt jeden 3. Sonntag im Monat zum Besuch der 
Apollonia Kapelle in Alzenbach ein. 

11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  
14.00 Uhr St.Pa Hl. Messe in polnischer Sprache  
15.00 Uhr St.Ag Zeit für Besinnung und zur Besichtigung der Kirche und Krippe 

(Herbergssuche) bis 17 Uhr 
17.00 Uhr St.Pa Orgelkonzert  

Vorweihnachtliche Orgelmusik mit Daniel Gitsels 
   

Dienstag, 23. Dezember 

9.00 Uhr St.Pa Hl. Messe 
16.00 Uhr St.Pa Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr KapAl Hl. Messe fällt aus!! 

  
Mittwoch, 24. Dezember     Heilig Abend 

Jes 62,1-5,Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25

14.30 Uhr St.Al Kindergottesdienst 
15.00 Uhr St.Ag Kindergottesdienst mit  Krippenspiel 
16.00 Uhr St.Pa Kindergottesdienst  

Musikalisch mitgestaltet durch die Young Hope Kids. 
18.00 Uhr St.Ag Christmette  

Es spielen die Heiligabend-Bläser.  
/ JG Heinrich Windscheif / JG Frank Thomas 

18.00 Uhr St.PC Christmette  
Es singt der Pfarrsingkreis.   

21.30 Uhr St.Pa Matutin der Heiligen Nacht 
22.00 Uhr St.Pa Christmette 
24.00 Uhr St.Pa Christmette mit Young Hope 



   

Donnerstag, 25. Dezember     Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn 

Jes 9,1-6,Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14

9.30 Uhr St.Al Hl. Messe  
Es singt der Kirchenchor Mühleip / Merten.  

11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  
Es singt der Cäcilien-Pfarrchor.  

 
   

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 26. Dezember     Zweiter Weihnachtstag 

Apg 6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22

9.30 Uhr St.FX Hl. Messe  
9.30 Uhr St.PC Hl. Messe  

11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  
 

 



 

Samstag, 27. Dezember     Fest des Apostels u. Evangelisten Johannes 

17.00 Uhr St.FX Vorabendmesse  
18.30 Uhr St.PC Vorabendmesse mit Segnung der Kinder  

und Aussendung der Sternsinger  
  

 Die Kollekte am 27. Dezember ist für den Weltmissionstag der Kinder bestimmt. 
 

   

Sonntag, 28. Dezember     Fest der Heiligen Familie 

Sir 3,2-6.12-14,Kol 3,12-21, Ev: Mt 2,13-15.19-23

9.30 Uhr St.Al Hl. Messe mit Segnung der Kinder und Aussendung der Sternsinger 
11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe mit Segnung der Kinder und Aussendung der Sternsinger 
12.15 Uhr St.Pa Taufe  
16.00 Uhr St.Ag Aussendungsfeier der Sternsinger mit Segnung der Kinder 

   

Montag, 29. Dezember 

12.00 Uhr St.Pa Konventmesse  
   

Dienstag, 30. Dezember 

9.00 Uhr St.Pa Hl. Messe 
16.00 Uhr St.Pa Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St.PC Hl. Messe 

   

Mittwoch, 31. Dezember     Hl. Silvester 

18.00 Uhr St.Pa Jahresabschlussmesse 
   

Donnerstag, 1. Januar     Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Num 6,22-27,Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21

11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  
18.00 Uhr St.Al Hl. Messe  
22.00 Uhr PaZim Hl. Messe   

zum Beginn der nächtlichen Anbetung im Pfarrheim Eitorf 
  

Freitag, 2. Januar     Herz-Jesu-Freitag 

7.00 Uhr PaZim Hl. Messe zum Abschluss der nächtlichen Anbetung im Pfarrheim Eitorf  
18.00 Uhr St.Al Hl. Messe fällt aus!! 

   

Samstag, 3. Januar 

17.00 Uhr St.FX Vorabendmesse 
18.30 Uhr St.PC Vorabendmesse  

   

Sonntag, 4. Januar     2. Sonntag nach Weihnachten 

Sir 24,1-2.8-12,Eph 1,3-6.15-18, Ev: Joh 1,1-18

9.30 Uhr St.Al Hl. Messe 
11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  



   

Dienstag, 6. Januar     Erscheinung des Herrn 

Jes 60,1-6,Eph 3,2-3a.5-6, Ev: Mt 2,1-12

9.00 Uhr St.Pa Hl. Messe 
14.00 Uhr Pfarrheim 

Mühleip 
Frauentreff an St. Aloysius  
Wir laden bei Kaffee und Kuchen zum Erzählen und Austausch über die 
Adventszeit und die Weihnachtsfeiertage ein und wollen auch zurück-
blicken auf das, was uns seit unserem letzten Treffen bewegt hat.  

16.00 Uhr St.Pa Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St.PC Hl. Messe  

  

Missio-Solidaritätskollekte: AFRIKATAG 
   

Mittwoch, 7. Januar 

8.45 Uhr St.Pa Friedensgebet 
9.00 Uhr St.Pa Hl. Messe der Kfd  
9.30 Uhr Pfarrheim 

Mühleip 
Seniorenfrühstück Mühleip  
Wir freuen uns auf einen regen Austausch, nette Gespräche und Ihre  
Anmeldung dazu bei Frau Annemie Müller! 

11.00 Uhr FriEi Trauerfeier 
   

Freitag, 9. Januar 

9.00 Uhr St.Pa Hl. Messe 
10.30 Uhr St.PC Exequien 
18.00 Uhr St.Al Hl. Messe 

   

Samstag, 10. Januar 

14.00 Uhr St.Pa Taufe  
16.30 Uhr St.Ag Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr St.Ag Vorabendmesse 
18.30 Uhr St.Al Vorabendmesse  

   

Sonntag, 11. Januar     Taufe des Herrn 

Jes 42,5a.1-4.6-7,Apg 10,34-38, Ev: Mt 3,13-17

10.30 Uhr St.PC Familienmesse zu Karneval  
mit den Eitorfer Prinzenpaaren "groß und klein"  

11.00 Uhr St.Pa Hl. Messe  
15.30 Uhr Pfarrheim 

Mühleip 
Regenbogen-Cafe 

 

 

  



 

 
Termine Karneval 2025/26 der KG Patricius Eitorf e.V.  

Leev Jecken, die neuen Prinzenpaare der Session 2025/26 sind erfolgreich vorgestellt! 
„Jetzt jeht et widder loss!“ 
Die KG Patricius informiert euch über die anstehenden Veranstaltungen. 
 
Sonntag, 11. Januar 2026 
Frankenhalle, Canisiusstr. 55, Eitorf - Alzenbach, Karnevalistischer Frühschoppen 
ab 11:00 Uhr. Es erwartet euch ein buntes Karnevalsprogramm! Eintritt frei. 
 
Donnerstag, 12. Februar 2026 
Frankenhalle, Canisiusstr. 55, Eitorf - Alzenbach, Traditionelle Weiberfastnachts - 
Party für Alle ab 16:00 Uhr mit viel Musik und toller Stimmung! Eintritt frei. 
 
Karnevalssonntag, den 15. Februar 2026 
Pfarrkarneval im Hotel Schützenhof, Eitorf - Alzenbach, Beginn 18:00 Uhr,  Einlass 
17:00 Uhr, Eintritt 16,00 €. Wir haben für euch ein Programm mit "vell selvsjemachten 
Fastelovend" zusammengestellt. Dazu erwarten wir die Prinzenpaare der Session 
2025/26, gestellt vom Festausschuss Eitorfer Karneval e.V. 
Karten sind bei Willi Schiefen, Auf dem Erlenber 17, Telefon 02243 923968 im  
Vorverkauf erhältlich. 
Weitere Infos gerne unter http://www.kg-patricius.de 
  



 

Frauentreff an St. Aloysius 

Am Dienstag, den 6. Januar 2026, um 15.00 Uhr findet unser erster Frauentreff des 

neuen Jahres im Mühleiper Pfarrheim statt. Wir laden bei Kaffee und Kuchen zum  

Erzählen und Austausch über die Adventszeit und die Weihnachtsfeiertage ein und  

wollen auch zurückblicken auf das, was uns seit unserem letzten Treffen bewegt hat. 

Natürlich werden wir zudem überlegen, was wir für das Jahr 2026 planen und uns  

vornehmen wollen. 

 

 

Hiermit laden wir Sie herzlichst zum Seniorenfrühstück ins Pfarrheim  
St. Aloysius, Mühleip ein. 
Am Mittwoch, dem 07. Januar möchten wir in gemütlicher Runde von 9.30 - 12.00 Uhr 
gemeinsam bei einem leckeren Frühstück den Tag beginnen. Wir freuen uns auf einen 
regen Austausch, nette Gespräche und Ihre Anmeldung dazu bei Frau Annemie Müller. 
Es grüßt herzlich das Orga-Team 
 
 
Der Ortsausschuss Mühleip/Obereip und die Bastelfrauen von St. Aloysius  
sagen Dankeschön allen, die am 1. Adventswochenende unseren Basar besucht  
haben. Durch Ihren Einkauf von Kränzen und  weihnachtlicher Dekoration, durch den 
Verzehr von Kaffee und Kuchen konnten wir dem ökumenischen Hospizverein Eitorf / 
Windeck und dem Kinderheim Haus Eichenhöhe in Eitorf Spenden zukommen lassen. 
Die Freude bei den Beschenkten war riesengroß.   
Allen, die in vielfältiger Weise zum Gelingen des 
Basars beigetragen haben, sei an dieser Stelle  
herzlichst gedankt. Ohne die fleißigen Hände, die  
basteln, backen oder Tannengrün spenden, die 
Kaffee kochen, spülen, den Basar herrichten, ihre 
Räume bereitstellen oder auf andere Weise  
mitmachen, können wir den Basar nicht durch- 
führen und im Sinne der christlichen Nächsten-
liebe wirken.  
Wir danken Gott dafür, dass er  
Minchens Händen auch mit 100 Jahren immer 
noch die Kraft schenkt, Kränze zu winden - mit 
großer Freude, wie man auf dem Foto sieht:  
Philomene Meisenbach (100 Jahre) im Kreise der 
Bastelfrauen.  

 



Advent und Weihnachten mit dem Cäcilien-Pfarrchor 

Am 9.12. hatte der Cäcilien-Pfarrchor zum Advent-
Evensong eingeladen. Thema war in diesem Jahr 
„Macht hoch die Tür“ und entsprechend war alles 
gestaltet auf unser Willkommen an Christus als das 
Licht der Welt und auf die damit verbundene  
Einladung Gottes an uns alle. St. Patricius war  
stimmungsvoll erleuchtet, ein Weg von Kerzen 
führte direkt auf den Altarraum zu und in den  
Himmel.  

Es war wieder eine besondere Atmosphäre der Stille, 
erfüllt von gelungenem Chorgesang, berührenden  
Psalmen und zum Nachdenken anregenden Texten.  
Viele Besucher ließen den Tag danach beim gemeinsa-
mem Gespräch mit leckerem, selbstgemachtem  
Weihnachtsgebäck und echtem Eitorfer Bio-Apfelpunsch 
an der Krippe in unserer Pfarrkirche ausklingen.  

In diesem Jahr gestaltet der Cäcilien-Pfarrchor die Messe 
am ersten Weihnachtsfeiertag. Wir laden Sie herzlich ein, 
um 11:00 Uhr in unsere Pfarrkirche zu kommen.  
Außer Chorsätzen von Andreas Hammerschmidt, Johann Sebastian Bach und Camille 
Saint-Saëns werden wir mit Ihnen gemeinsam eine Vielzahl wunderschöner  
Weihnachtslieder singen.  

Die Mitglieder des Chores und Chorleiter Johannes Klüser wünschen Ihnen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2026!  

Haben Sie Freude am Singen? Unser Chor trifft sich jeden Dienstag von 19:45 bis  
21:45 Uhr im Pfarrheim, Schoellerstraße 4. Ob mit Chorerfahrung oder ohne – neue 
Stimmen sind immer herzlich willkommen! Unsere nächste Probe findet am Dienstag, 
den 13. Januar 2026 um 19:45 Uhr statt. Am Dienstag, den 20. Januar 2026, laden 
wir alle Mitglieder herzlich zu unserer Mitgliederversammlung ein, die um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim, Schoellerstraße 4, beginnt. 

Für weitere Informationen oder Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
 Gabi Köllen (Tel.: 02292-9590910, Mobil/WhatsApp: 01575-0114403, E-Mail: 

Koellen_Gabi@web.de) 
 Dr. Dorothea Storch (Tel.: 02243/923783, E-Mail: dorothea.storch@gmx.de) 



 
Fortsetzung des Berichtes zur 130-jährigen Geschichte der Aloysius-Kirche in 
Eitorf-Mühleip 

Die im neugotischen Stil Ende des 19. Jahrhunderts erbaute Saalkirche bildet heute 
noch den Kern der Mühleiper Kirche. Sie besteht aus einem längsgerichteten Raum, 
der in Ost-West-Richtung verläuft.  
Nach der Einsegnung der Aloysius-Kirche am19.12.1895 kommt es am 2. Juli 1898 zur 
feierlichen Konsekration der Mühleiper Kirche durch Herrn Weihbischof  
Dr. Hermann Josef Schmitz. In der Feier wurden der Hochaltar im Chorraum und die 
beiden Nebenaltäre - der Marienaltar und der Herz Jesu Altar - konsekriert. 
Zur Erweiterung der Aloysius-Kirche seit 1964  
Am 1. Dezember 1955 wurde das Rektorat in Mühleip zur selbständigen Rektorats-
pfarrei erhoben. Zu dieser Pfarrei gehörten die Orte: Büsch, Hausen, Hove, Keuenhof, 
Linkenbach, Lindscheid, Obenroth, Stein und Hüppelröttchen. Die Anzahl der  
Katholiken in diesen Orten wuchs bis zum Juli 1962 auf 1203 an. Die Pfarrkirche  
St. Aloysius in Mühleip war nun zu klein, um die vielen Gläubigen aufzunehmen.  
Deshalb strebte Pastor Klug zusammen mit dem neugewählten Kirchenvorstand eine 
Erweiterung der Kirche an, um den fehlenden Raum zu schaffen. Gleichzeitig sollte eine 
neue Heizung gebaut werden. Der Siegburger Architekt  Lob erarbeitete bis zum Januar 
1964 die Planungsarbeiten für den Umbau, so dass ein Eitorfer Bauunternehmer im 
Frühjahr mit dem Erweiterungsbau beginnen konnte. Durch den Umbau sollte das  
Kirchenschiff zu beiden Seiten ein Seitenschiff bekommen. Dafür wurden die Seiten-
wände herausgenommen und durch Pfeiler ersetzt , die untereinander durch Arkaden-
bögen verbunden wurden. Doch laut Bericht der Siegkreis Rundschau vom 16. Oktober 
1965 verzögerten zwei außergewöhnliche Schwierigkeiten den Umbau. Die erste 
Schwierigkeit war die Vorschrift an den Bauunternehmer, dass die selben Bruchsteine 
wie beim Bau der Kirche im vorigen Jahrhundert zu verwenden sind. Dafür musste ein 
seit langem stillgelegter Steinbruch im Wohmbachtal wiedereröffnet werden. Eine  
weitere große Schwierigkeit stellte die Fundamentierung der Kirche dar. 
Denn die alte Mühleiper Kirche wurde auf einer schrägliegenden Felsplatte gebaut, 
ohne dass besondere Fundamentierungsmaßnamen getroffen worden waren.  
Umfangreiche Fundamentierungen waren nun nötig, um der alten Kirche und den neuen 
Anbauten den nötigen Halt zu geben. 
Die Mauern der angebauten Seitenschiffe wurden wie die alte Kirche aus Grauwacke- 
Steinen gebaut. Von innen verkleidete man die Bruchsteine mit Ziegeln, und die Dächer 
deckte man mit Schiefer ein. Jetzt begann der schwierigste Teil des Umbaus:  
das Herausbrechen der Wände der alten Kirche, um das alte Kirchenschiff mit den 
neuen Seitenschiffen zu verbinden.  
Dadurch wurde der Kirchenraum verdoppelt. Statt für bisher etwa 140 Sitzplätze war 
nun Raum für 260 Sitzplätze geschaffen. 
 



 
Die tragenden Mauern mussten nun unterfangen werden. Dafür stellte man zweimal 
zwei Säulen mit Akantusblatt-Kapitellen auf beiden Seiten des Mittelschiffs auf.  
Sie wurden 1966 vom Stuckateurmeister und Stuckbildhauer der Firma Jakob Schnitzer 
aus Augsburg hergestellt, der dafür die vorhandenen Stahlstützen aus den Pfeilern der 
alten Kirche mit Stuckmarmor ummantelte und sie oben mit Säulenkapitellen in Stuck 
versah. Die Säulen trennten das Mittelschiff von den Seitenschiffen, und trugen nun die 
ganze Last des Dachstuhls. So ruht auch heute noch die ganze Last von vielen Tonnen 
auf diesen Säulen. 
Nach dem Abbruch der Zwischenwände blieben von den alten Fenstern nur die Spitz-
bögen bestehen. Kleine klare Fenster an den Anbauten passen sich harmonisch dem 
Stil der alten Gebäude an. Die Kosten für die Rohbauarbeiten übernahm das Kölner 
Generalvikariat. Für die Renovierungskosten musste jedoch die Gemeinde aufkommen. 
Am Sonntag, dem 25. Juni 1967 (am Fest des Patrons Aloysius) wurde die Kirche 
durch ein feierliches Hochamt wieder eröffnet, unter großer Beteiligung und zur Freude 
der Bevölkerung. 
Schon einige Jahre später zeigten sich Schäden am Mauerwerk und Kirchendach, die 
erneut Renovierungsarbeiten nötig machten. 
Als diese ausgeführt waren, konnten für die Innenausstattung notwendige Aufträge vom 
Kirchenvorstand vergeben werden.  
Mit den Holzarbeiten wurde Schreiner Mathias Schöneberg aus Eitorf-Hove beauftragt. 
Er stellte das große Eichenkreuz hinter dem Altar her sowie die Sedilienbank für  
Zelebrant und Messdiener und die Sitzbänke im Chorraum. Den hellen Innenraum  
bekam die Aloysiuskirche durch den Anstrich von Malermeister Franz Josef Klein, der 
die dunkelblau gestrichene Decke durch einen hellgelben Farbanstrich verdeckte. 

Beim Vergleich des Fotos vom Innenraum der alten Kirche mit dem heutigen Innenraum 
der Aloysiuskirche fällt sofort auf, dass die Kanzel, der Beichtstuhl und der Hochaltar 
der alten Kirche ausgeräumt wurden. 
Im Chorraum steht ein neuer Altar, der 1966 vom Bildhauer Wuttke aus Rodenkirchen 
errichtet wurde. Dieser Altar ist in das Blickfeld der Gemeinde nach vorn gerückt  
worden. Dadurch wird das neue Verständnis von Gemeinde und Liturgie nach dem  
2. Vatikanischen Konzil deutlich. 
Da dieser neue Altar lange nicht konsekriert war, holte der damalige Kölner  
Weihbischof Dr. Klaus Dick nach 30 Jahren, am 6. Oktober 1996, die feierliche Weihe 
bei einem Pontifikalamt nach. 
Anstelle des alten Tabernakels am Hochaltar wurde ein neuer schmiedeeiserner  
gefertigt, der wie ein Eckstein in den linken Pfeiler vom Chorraum zum Kirchenschiff hin 
eingebaut ist. 
Als Ergänzung der Innenausstattung erhielt die Kirche 2002 auf Initiative des damaligen 
Pastors Plümacher eine neue Orgel, gebaut vom Orgelbauer Wünning aus Sachsen,  



 
als Ersatz für eine überalterte und defekte elektronische Orgel. Die neue Orgel passt 
sich mit ihrem Prospekt den Stilelementen des Raumes an. Ihre 1675 Pfeifen und die 
23 Register können aufgrund der guten Akustik des Kirchenraumes ihren Wohlklang 
gut entfalten. 

Die Ausführungen stützen sich auf folgende Quellen:  
Die handgeschriebenen Mühleiper Pfarrchroniken Nr. 1 und Nr.2,die beide Dokumente 
aus dem Mühleiper Pfarrbezirk in den Jahren 1891 bis 1989 beinhalten; den Zeitungs-
artikel a.d. Rhein Sieg Rundschau v. Okt. 1996; das Heft „Orgelweihe“ herausgegeben 
anlässlich der Orgelweihe in der Aloisius-Kirche in Mühleip am 14.Juli 2002, Druck und 
Gestaltung Bernd Franke aus Eitorf; Viele Ausführungen sind nachzulesen im Buch 
„Sakrale Kunst im Raum Eitorf“, Herausgeber: Heimatverein Eitorf e.V. erschienen 
2015; im Artikel über die Kirche St. Aloysius S. 127 – S.152. 

(Verfasserin : Angelika Fischer-Kleer) 

 
 

 

 

 

Erreichbarkeit des Pastoralbüros: 

Das Pastoralbüro ist am  
Dienstag, dem 23.12. sowie am Dienstag, dem 30.12. vormittags  

von 9 bis 11 Uhr für Sie geöffnet. 
Nachmittags bleibt das Büro geschlossen. 

Aus betrieblichen Gründen bleibt das Büro  
am Dienstag, den 6. Januar geschlossen! 

In dringenden Anliegen können Sie uns gerne per Mail kontaktieren  

(pfarramt@st-patricius-eitorf.de). 
 

 

 

Das nächste Patriciusblättchen  
erscheint am 10. / 11. Januar und gibt eine Übersicht der  

Gottesdienstordnung bis zum 25. Januar 2026! 
Bitte geben Sie Ihre Gebetsanliegen / Messintentionen für diesen Zeitraum 

frühzeitig im Pastoralbüro bekannt! 

Redaktionsschluss ist Dienstag, der 06. Januar! 
 


